
Was steckt in einem Namen? 
Ob in kleinen Dörfern oder in großen Städten - überall in der Welt 
stellen Menschen die gleichen Fragen: „Kennt Gott mich? Liebt 
Gott mich? Kann Gott mir je vergeben?“ Doch allen diesen Fragen 
liegt eine weitere Frage zugrunde: Wer ist Gott wirklich? 
Weißt du, was dein Name wörtlich bedeutet? Vermittelt dein 
Name etwas über dich? In biblischen Zeiten enthielt der 
hebräische Name einer Person eine wichtige Botschaft. Ein Name 
beschrieb etwas konkretes, zum Beispiel ein körperliches 
Merkmal oder ein Ereignis bei der Geburt. In der Bibel erfahren 
wir anhand der verschiedenen Namen Gottes sehr viel über ihn. 
Leider geht von der Bedeutung dieser Namen sehr viel verloren, 
wenn wir nicht den hebräischen Text lesen. Aus diesem Grund 
lohnt es sich, die verborgenen Schätze, die durch unsere 
Übersetzungen „zugeschüttet“ wurden, wieder auszugraben. 

El Elyon – „der höchste Gott“ (1. Mose 14,18-20) 

El Roi – „der Gott, der sieht“ (1. Mose 16,13) 

El Schaddai – „der allmächtige, allgenügende Gott“ (1. 

Mose 17,1)
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El Olam – „der ewige Gott“ (1. Mose 21,33) 

SPRÜCHE 18,10 
Ein fester Turm ist der Name des HERRN; zu ihm läuft der 

Gerechte und ist in Sicherheit. 

Eigenschaften Gottes, die sein innerstes 
Wesen beschreiben2 

 Allwissend (Psalm 139,1-4) 

 Allmächtig (Jeremia 32,27) 

 Allgegenwärtig (Jeremia 23,23-24) 

 Ewig – nicht zeitlich gebunden (5. Mose 32,40) 

 Unveränderlich (Maleachi 3,6) 

 Unerforschlich – unfassbar (Römer 11,33) 
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 Selbstexistent – hat Leben in sich selbst (Johannes 5,26) 

 Selbständig – ist aus sich heraus in der Lage, alles zu tun 
(Römer 11,36) 

 Grenzenlos – unendlich (Psalm 139,7-12) 

 Transzendent – über allem (Jesaja 55,9) 

 Geheimnisvoll – unergründlich (Römer 11,33) 

 Souverän – der höchste Herrscher (Daniel 4,34) 

Eigenschaften Gottes, die sich auf sein 
Verhalten zu seinen Geschöpfen 

beziehen3 
 Heilig – rein, von der Sünde abgesondert (1. Petrus 1,15) 

 Gerecht – durch und durch gut (Psalm 119,137) 

 Aufrichtig – fair (Psalm 89,15) 

 Barmherzig – mitleidsvoll (Psalm 116,5) 

 Langmütig – geduldig (4. Mose 14,18) 

 Weise – trifft perfekte Entscheidungen (Psalm 104,24) 

 Gut – rein in seinen Motiven (Römer 2,4) 

 Zornig – hasst die Sünde (Römer 1,18) 

 Wahrhaftig – zuverlässig (Titus 1,2) 

 Treu – steht zu seinen Verheißungen (2. Timotheus 2,13) 

 Eifersüchtig – nicht bereit, zu teilen, was nur ihm gehört 
(2. Mose 34,14) 

 Liebend – sucht das Beste des anderen (Johannes 3,16) 

JEREMIA 9,23 
...sondern wer sich rühmt, rühme sich dessen: Einsicht zu 
haben und mich zu erkennen, daß ich der HERR bin, der 

Gnade, Recht und Gerechtigkeit übt auf der Erde; denn daran 
habe ich Gefallen, spricht der HERR. 

Der eine Gott in drei wesensgleichen 
ewigen Personen 

Der Vater... 
 erwählt (Epheser 1,3-4) 

 ist der souveräne Architekt der Geschichte (Daniel 4,22) 

 zieht uns (Johannes 6,44) 
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 gibt alles (Johannes 17,7) 

 ist der Initiator (Johannes 3,16) 

 ist unser Arzt (Jeremia 17,14) 

 ist Jahwe-Jireh (1. Mose 22,14) 

Der Sohn... 
 ist der Retter (Lukas 2,11) 

 dient (Philipper 2,7) 

 ist der Schöpfer (Kolosser 1,16) 

 ist der Weg zum Vater (Johannes 14,6) 

 ist der Fürsprecher (Hebräer 7,25) 

 ist der Erlöser (Epheser 1,7) 

 ist der Richter (Apostelgeschichte 10,42) 

Der Heilige Geist... 
 versiegelt (Epheser 1,13-14) 

 heiligt (1. Petrus 1,2) 

 ist der Ratgeber (Jesaja 9,6) 

 lässt Dinge geschehen (Sacharja 4,6) 

 ist der Lehrer (Johannes 16,13) 

 bewirkt die neue Geburt (Johannes 3,6) 

 gibt Freude (Galater 5,22) 

Schlüsselvers zum Auswendiglernen 

5. MOSE 4,39 
So erkenne denn heute und nimm dir zu Herzen, dass der HERR der 
‹alleinige› Gott ist im Himmel oben und auf der Erde unten, keiner 

sonst! 

Schlüsselstelle für das wiederholte Lesen 

JOHANNES 14 

Ein Gebet 
Danke, Gott, dass du... 

 ... voller Mitgefühl für mich sorgst (Psalm 111,4); 

 ... mir Kraft gibst, wenn ich schwach bin (Philipper 4,13); 

 ... mir alles gibst, was ich brauche (Philipper 4,19): 

 ... meine Sünden und Fehler vergisst (Hebräer 8,12); 

 ... mir Hoffnung für die Zukunft gibst (Jeremia 29,11); 

 ... mir deine Liebe zusicherst (Jeremia 31,3); 



 ... mir Freude bereitest (Psalm 30,6). 

JOHANNES 14,6 
Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das 

Leben. Niemand kommt zum Vater als nur durch mich. 

„Ich habe oft das Gefühl, Gott ist meilenweit 
entfernt. Wie kann ich meinen Zorn ihm 

gegenüber überwinden?“ 
Gott ist auch dann gegenwärtig, wenn du seine Gegenwaret nicht 
spürst. In diesen Zeiten musst du im Glauben wandeln und daran 
glauben, dass er gegenwärtig ist, weil sein Wort sagt, dass er 
gegenwärtig ist. Du musst deine Gefühle regelrecht ignorieren. 
Gott ist Gott; deine Gefühle hingegen sind nichts anderes als 
eben – Gefühle! R$ufe dir seine Charaktereigenschaften in 
Erinnerung und preise ihn dafür. Auf diese Weise wirst du seine 
Gegenwart und die Verheißung, dass er dich nie verlassen wird, 
anerkennen. Plane Zeit ein, um mit ihm zu reden und ihn für 
seine Wesenszüge und die Dinge, die er für dich getan hat, zu 
preisen. Danke ihm für die Verheißung seiner Gegenwart in 
deinem Leben. 

SPRÜCHE 3,5-6 
Vertraue auf den HERRN mit deinem ganzen Herzen und stütze 

dich nicht auf deinen Verstand! Auf all deinen Wegen erkenne nur 
ihn, dann ebnet er selbst deine Pfade! 

„Ist es nicht ein Zeichen von Arroganz und 
Engstirnigkeit, wenn die Christen 

behaupten, dass Jesus der einzige Weg zu 
Gott ist?“ 

Die Wahrheit ist eng. Jesus ist glaubhaft, weil er viele 
Prophezeiungen erfüllte. Verheißungen über den kommenden 
Messias, die hunderte Jahre vor der Geburt Jesu gegeben 
wurden, wurden erfüllt, als Jesus kam. Er ist von den Toten 
auferstanden und bewies dadurch, dass er Gott ist. Beispiel: in 
der Mathematik ist 1+1 immer 2, nicht 3, 4 oder 5. 

JOHANNES 14,6 
Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das 

Leben. Niemand kommt zum Vater als nur durch mich. 
 
 
 

 

 

Weitere Themen 
 Atheismus – Die große Auseinandersetzung 

 Böses und Leiden – Ist Gott fair? 

 Sinnerfülltes Leben – Die richtigen Prioritäten setzen 

 Ungläubiger Ehepartner – Die Stärke eines stillen Zeugen 

 Wie zuverlässig ist die Bibel? - Die Wahrheit auf dem 
Prüfstand 
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„Das Gesetz des HERRN ist vollkommen und 

erquickt die Seele.” (Psalm 19,8) 

 
Biblische Antworten zu fundamentalen Problemen 

unseres Lebens 
 
 

Gott – wer bist Du? 
Wer ist Gott wirklich? 

 
 
 

(Quick Reference Guide - das Wichtigste in Kürze) 
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